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die Siege Trajan’s über die Dacier, die andere diejenigen Marz: Aurel’s über die

vorwiegend germanifchen Völker an der mittleren Donau.

Eine feltfame Idee, meint Etrtwängler”ä‚ eine Säule zum Träger einer Bilder-

chronik zu machen. »Die beiden Säulen waren bekrönt von den Statuen der fieg-

reichen Kaifer, deren Thaten die Reliefs feiern. Allein die Säulen find mehr als nur

etwa hochragende Poflamente jener Standbilder; und ihre Bilderfriefe find Selbf’tzweck;

fie find nicht Zierde und Schmuck von Stützen, etwa wie der um den unteren Teil der

ephefifchen Tempelläulen laufende Figurenfries. Mit Unrecht hat man in diefem

Schmucke der Säulen von Ephefos einen Vorläufer der großen römifchen Bilderfäulen

Fig. 56.
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Pofiament der Trajan—Säule zu Rom.

gefucht. Diele müffen einem ganz anderen Gedanken entfprungen fein. Eine Chronik

in Bildern auf einen langen Streifen gefchrieben, und diefer Streifen um einen Stab

gerollt, damit er vollf’cändig und doch auf engf’cem Raum fichtbar fei —— kurz, die

uralte, bei den primitiven Völkern noch lebendige Idee des „Botenl’cabes“ mit feinen

Zeichen und Bildern, fie war es, aus welcher der Architekt Trajan's, Apollaa’oros,

foviel wir wiffen zum erfienmale und ohne älteres Vorbild, feine monumentale Bilder-

fäule fchuf, die nach Marc Aurel’s Triumph über die Germanen und Sarmaten bald

eine Nachahmung erhalten follte. Eine Chronikrolle auf einem Stabe, aber in

koloffalen Abmeffungen und in hartem, dauerndem Material, hoch in die Lüfte ragend

als Denkmal gewaltigen Thuns—das ift die Säule Trajmz's, das die Säule Marc Aurel’s.

153) In: Beil. zur Allg. Zeitg. 1896, Nr. 293.


